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Holzernte mit Verantwortung 
Kurzzeitige Wegesperrung, langfristiger Nutzen 
 

Mit Beginn der Herbst- und Wintermonate startet im Forstbezirk Eibenstock 
wieder die Zeit des Holzeinschlags. Bis voraussichtlich Ende März finden in 
verschiedenen Teilen des waldreichsten sächsischen Forstbezirks Arbeiten 
statt, bei denen Bäume gezielt entnommen werden. 
Die Holzernte dient der Gewinnung des nachwachsenden Rohstoffes Holz, 
einem der wichtigsten und nachhaltigsten Werkstoffe unserer Zeit. Die erzielten 
Einnahmen sichern zudem die fortlaufende Bewirtschaftung und Pflege des 
Waldes. Dabei wird verantwortungsvoll darauf geachtet, dass die Eingriffe dem 
Wald langfristig guttun: Es wird immer weniger Holz entnommen, als 
nachwächst, und ökologische Aspekte spielen eine zentrale Rolle. 
„Wir verstehen, dass viele Waldbesucher den Wald als Ort der Ruhe und 
Erholung wahrnehmen und sich durch die Arbeiten gestört fühlen“, sagt 
Johannes Riedel, Forstbezirksleiter des Forstbezirks Eibenstock. „Doch die 
Holzernte zerstört den Wald nicht, sie ist Teil seiner nachhaltigen Nutzung. Nur 
durch eine geordnete Bewirtschaftung kann der Wald seine vielfältigen 
Funktionen als Lebensraum, Erholungsort, Klimaschützer oder 
Wirtschaftsfaktor erfüllen.“ 

Arbeiten mit Augenmaß 
Der Forstbezirk Eibenstock gilt als Vorreiter beim Waldumbau. Kahlschläge gibt 
es hier schon lange nicht mehr. Stattdessen wird in mehrschichtigen, 
naturnahen Waldbeständen gearbeitet. Dabei werden gezielt einzelne Bäume 
entnommen, um jungen Bäumen ausreichend Licht und Raum zum Wachsen 
zu geben. „Diese Form der Bewirtschaftung ist anspruchsvoll“, erläutert Martin 
Meyer, Revierleiter im Forstbezirk Eibenstock. „Beim sogenannten 
Auszeichnen wird jeder Baum genau geprüft, bevor entschieden wird, ob er 
gefällt wird. Dabei berücksichtigen wir Stabilität, Artenvielfalt, 
Standortbedingungen und die künftige Entwicklung des Bestandes.“ 
Die Holzernte erfolgt bewusst im Herbst und Winter. Dann ruht die Vegetation, 
Störungen für Tiere lassen sich minimieren, und der Boden ist oft stabiler als zu 
anderen Jahreszeiten. 

Nachhaltigkeit & regionale Bedeutung 
Die Forstwirtschaft ist ein wichtiger Arbeitgeber und Wirtschaftsfaktor in der 
Region. Der Forstbezirk beschäftigt knapp 100 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und arbeitet 
eng mit zahlreichen regionalen Forst-Unternehmen zusammen. 
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Das Holz aus Eibenstock ist ein nachwachsender, klimafreundlicher Rohstoff, der in 
verschiedenen Betrieben weiterverarbeitet wird – teils regional, teils überregional. Der 
gesamte sächsische Staatswald ist PEFC-zertifiziert und wird damit nach höchsten 
Standards nachhaltig bewirtschaftet. 
Zum Schutz des Ökosystems werden keine Pflanzenschutzmittel eingesetzt. Astabschnitte 
und Totholz verbleiben im Wald und dienen der Bodenverbesserung. 

Beeinträchtigungen & Sicherheit 
Waldwege erfüllen vielfältige Aufgaben: Sie sind Transport- und Rettungswege, dienen der 
forstlichen Arbeit und werden zugleich von Erholungssuchenden genutzt. Diese 
Mehrfachnutzung führt immer wieder zu Konflikten, die nur mit gegenseitiger 
Rücksichtnahme gelöst werden können. 
Während der Holzernte kann es zu vorübergehenden Sperrungen oder Einschränkungen auf 
Wald- und Forstwegen kommen. Diese dienen in erster Linie der Sicherheit: 
Forstmaschinen, Holztransporte und unvorhersehbare Gefahren machen das Betreten 
gesperrter Bereiche lebensgefährlich. 
„Wir bitten um Verständnis, wenn Wege zeitweise nicht genutzt werden können oder durch 
die Arbeiten in Mitleidenschaft gezogen werden“, so Forstbezirksleiter Johannes Riedel. 
„Nach Abschluss der Arbeiten werden alle betroffenen Wege selbstverständlich wieder 
instandgesetzt.“ 

Information für Besucherinnen & Besucher 
Der Forstbezirk bittet alle, die in den kommenden Monaten im Wald unterwegs sind, 
Sperrungen und Hinweisschilder unbedingt zu beachten. Diese Maßnahmen dienen 
ausschließlich der Sicherheit. 
 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Webseite: 
Forstbezirk Eibenstock - Staatsbetrieb Sachsenforst - sachsen.de 
 

https://www.sbs.sachsen.de/eibenstock-7365.html
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